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18.07.2024 Sozial- und Gesundheitsausschuss (Entscheidung) Ö 
 
Begründung der Nichtöffentlichkeit 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss und dem 
Kreistag eine Fortführung der Finanzierung des Modellprojektes „Präventive 
Hausbesuche“ bis zum 31.12.2026 durch die weitere Bereitstellung des 
Personalbudgets für eine VzÄ.  
 

Sachverhalt 
Der Kreisseniorenbeirat beantragt am 03.06.2024 die Verlängerung des Projektes 
„Präventive Hausbesuche“ bis zum 31.12.2026. Zur Begründung wird ausgeführt, 
dass die Stellen in Hohenwestedt erst zum 01.11.2022 und in Flintbek erst zum 
01.06.2023 besetz werden konnten, obwohl das Personalbudget ab 01.01.2022 zur 
Verfügung stand.  
Für das Modellprojekt „Präventive Hausbesuche“ sind für einen Zeitraum von drei 
Jahren von 2022 bis 2024 Personalkosten für eine Vollzeitstelle bereitgestellt 
worden. Für die Umsetzung des Projektes in mehreren Kommunen wurden die 
Stellenanteile auf Hohenwestedt und Flintbek / Molfsee aufgeteilt. 
 
Das Personalbudget für das Jahr 2022 wurde nur zu einem kleinen Anteil verbraucht, 
da das Akquirieren des Personals erst zeitverzögert gelang. Da das Modellprojekt in 
den Kommunen gut angenommen wird, wird die Verlängerung des Projektes bis zum 
31.12.2026 sowie die Verlängerung des KW-Vermerkes im Stellenplan auf 2027 vom 
Kreisseniorenbeirat beantragt. 
 
Die von der Politik ab 01.01.2024 bewilligte Stelle mit 0,5 VzÄ für einen Zeitraum von 
3 Jahren (KW-Vermerk 2027) konnte bisher nicht über das durchgeführte 
Stellenbesetzungsverfahren besetzt werden. 
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Kreisseniorenbeirat
Rendsburg-Eckernförde

Älter werden
in Schleswig-Holstein

Elbinger Straße 30
24589 Nortorf

24589 Nortorf, 03. Juni 2024
04392 898751

01522 1939855
h.h.wartner@seniorenrat-nortorf.de

An den
Kreis Rendsburg-Eckernförde
Kaiserstraße 8
24768 Rendsburg

Verteiler:

Kreispräsidentin Frau Mues, Ausschussvorsitzende Frau Dr. von Milczewski, Frau 
Holm, Frau Schliszio, Kreistagsfraktionen

Sitzung des Ausschusses für Soziales und Gesundheit am 18. Juli 2024

Der Seniorenbeirat des Kreises Rendsburg-Eckernförde beantragt,

das Projekt „Präventive Hausbesuche“ in Hohenwestedt und Flintbek/Molfsee sowie

die dritte Stelle im Kreis um ein weiteres Jahr bis Ende 2026 zu verlängern.

Begründung: 

Das Modellprojekt „Aufsuchende Seniorenarbeit / Präventive Hausbesuche“ wurde

für einen Zeitraum von drei Jahren bis Ende 2025 befristet. Die dafür ausgewählten

Mitarbeiterinnen nahmen ihre Arbeit  in  Hohenwestedt  am 15.  November 2022,  in

Molfsee/Flintbek am 01. Juni 2023 auf. Die dritte Stelle für den Kreis wurde erst An-

fang 2024 bewilligt. Somit kommt keine der Mitarbeiterinnen bis Ende 2025 auf eine

Gesamtzeit präventiver Hausbesuche von drei Jahren.

Die Modellprojekte wurden in Hohenwestedt und Molfsee/Flintbek gut angenommen.

Ein schriftlicher Zwischenbericht vom 21. November 2023 von Frau Helpenstein (Ho-

henwestedt) liegt vor. Frau Paulsen (Molfsee/Flintbek) hat dem Kreisseniorenbeirat



im März 2024 mündlich berichtet. Über die dritte Stelle im Kreis liegen noch keine Er -

fahrungen vor. 

Es erscheint aus Sicht des Seniorenbeirates Rendsburg-Eckernförde angemessen

und geboten, das Projekt bis Ende 2026 zu verlängern, um eine ausreichend lange

Laufzeit für eine umfassende und aussagekräftige Evaluierung zu gewährleisten. Ziel

sollte anschließend sein, „Präventive Hausbesuche“ in allen Amtbereichen des Krei-

ses Rendsburg-Eckernförde zu installieren. 

Der Kreisseniorenbeirat bittet die Ausschussmitglieder um politische Unterstützung 

für sein Anliegen, die aufsuchende Seniorenarbeit / Präventive Hausbesuche weiter 

durchzuführen.

Hans Wartner, Vorsitzender
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